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Einbruch in die Dokumentation Obersalzberg 

Presseinformation der Polizeidirektion / Kripo Traunstein und 
Polizeiinspektion Berchtesgaden 

Unbekannte brachen Vitrinen auf und stahlen Zeitdokumente 
der NS-Vergangenheit 

Ein Einbruch-Alarm für das Dokumentationszentrum auf dem Obersalzberg lief 
heute kurz nach Mitter-nacht bei der Polizeiinspektion Berchtesgaden auf. Die 
Beamten eilten sofort zu der Anlage und mussten feststellen, dass im 
Untergeschoss ein Fenster eingeschlagen war. Eine Nachschau in den 
Räumen führte zu der Erkenntnis, dass die Einbrecher bereits geflohen waren. 
Von der Terrasse führten auch Schuhspu-ren in den angrenzenden Wald. Eine 
sofort eingeleitete Fahndung brachte anfangs keinen Erfolg.  

Ersten Feststellungen zufolge wurden im Eingangsbereich,  in der Galerie im 
Obergeschoss sowie im Bunkereingang jeweils Vitrinen eingeschlagen und 
Gegenstände daraus entwendet. Dabei handelte es sich um eine Waffe, 
Plaketten, Abzeichen und Fotos aus der NS-Vergangenheit, die eigentlich 
zeitge-schichtlichen Wert nur für die Erinnerungsstätte haben. Bisher konnte 
noch keine Erklärung gefunden werden, was die Täter zu ihrem Vorgehen 
bewegte.  

Im weiteren Verlauf der Fahndung wurde ein Pkw angehalten, in dem sich 
insgesamt vier Personen in auffälliger Kleidung befanden. Bei den Insassen 
handelte es sich um Einheimische, die einen Höhlengang für ihren Aufenthalt 
als Erklärung boten. Die Ermittlungen gegen diese Personen im Alter zwischen 
21 und 25 Jahren wurden aufgenommen, da diese Darlegung nicht plausibel 
scheint.  

Hinweise zu dem Einbruch nehmen die 
Kriminalpolizeiinspektion Traunstein (Tel. 0861/9873-0) oder 

die Polizeiinspektion Berchtesgaden (Tel. 08652/94670) 
entgegen. 



 
© Michael Autengruber, Konstanz 2005 

- 2 - 

 

Einbruch in die Dokumentation Obersalzberg 

Presseinformation der Polizeidirektion / Kripo Traunstein und 
Polizeiinspektion Berchtesgaden 

Einbruch in die Dokumentation Obersalzberg weiterhin 
ungeklärt: Landeskriminalamt setzt 1000 Euro Belohnung aus 

Wie im August berichtet brachen in der Nacht zum 26.08.05 bisher unbekannte 
Täter in die Dokumentation zur NS-Vergangenheit am Obersalzberg in 
Berchtesgaden ein. Die Einbrecher schlugen damals ein Fenster ein und 
gingen im Eingansbereich, Galerie und Bunkereingang auf Beutezug. Sie zer-
schlugen etliche Vitrinen und entwendeten folgende Gegenstände:  

-39- deutsche und sowjetische Orden und Ehrenabzeichen sowie 
Ärmelabzeichen und Auszeichnungen der „Fremdvölkischen Verbände“  
-2-  Bronzeplaketten zum Staatsbesuch Hitlers in Italien und Mussolinis in 
Berlin  
-1-  SS-Dolch  
-1-  Totenkopfring mit Inschrift „Heinrich Himmler“  
-1-  Fotoalbum von Internatsschülerinnen bei Hitler auf dem Obersalzberg 
(16.07.1936) 

Eine genaue Auflistung der entwendeten Stücke können Sie unter folgender 
Internet-Adresse einsehen: 
 
http://www.obersalzberg.de/cms_d//download/Liste_gestohlener_Exponat
e_August-2005.pdf  

Vier Personen, die im Laufe der damaligen Sofortfahndung der Polizei in 
Tatortnähe festgenommen wurden, schieden im Zuge der Ermittlungen als 
Täter aus und wurden wieder entlassen.  

Zwischenzeitlich hat das Bayerische Landeskriminalamt  

1.000,00 Euro Belohnung 

ausgesetzt für Hinweise die zur Klärung der Tat führen. Der Rechtsweg ist 
hierbei ausgeschlossen.  

Wer kann sachdienliche Angaben zum genannten Einbruch 
machen? 

Wo wurden Stücke, die aus der Beute stammen könnten, zum 
Kauf angeboten? 

Hinweise bitte an die Kriminalpolizeiinspektion Traunstein, 
Telefon 0861/98730 oder an die Polizeiinspektion 

Berchtesgaden, Telefon 08652/94670. 
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Gestohlene Exponate aus der Dokumentation Obersalzberg 
beim Einbruch am 25./26. August 2005 

Beschreibung Foto 

Fotoalbum von Internatsschülerinnen bei Hitler auf dem 
Obersalzberg (16.7.1936) 

 

SS-Dolch 

 
SS-Totenkopfring mit Inschrift „Heinrich Himmler“ 

 
Bronzeplakette zum Staatsbesuch Mussolini in Berlin 

 
Bronzeplakette zum Staatsbesuch Hitlers in Italien 

 
Original: Kuban-Schild  
Ruhmesorden, 3. Klasse (Sowjetunion)  
Tätigkeitsabzeichen für Funker (Sowjetunion)  
Ärmelband "Kurland"  
Demjanskschild  
Narvikschild 

 
Krimschild  
Ärmelband "Afrika"  
Ärmelstreifen "Afrikakorps"  
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Beschreibung Foto 

Deutsch-italienische Erinnerungsmedaille für den Feldzug in 
Afrika 

 

Sturmabzeichen  
Infanterie-Sturmabzeichen, bronzen 

 
Verdienstmedaille für Infanteristen (Sowjetunion) 

 
Eisernes Kreuz, 2. Klasse  
Eisernes Kreuz, 1. Klasse 

 
Orden des Roten Sterns (Sowjetunion)  
Nahkampfspange, bronzen  
Orden des Vaterländischen Krieges (Sowjetunion)  
Panzerkampfabzeichen, silbern  
Gardeabzeichen der Roten Armee (Sowjetunion)  
Erdkampfabzeichen der Luftwaffe  
Orden des Vaterländischen Krieges (Sowjetunion)  
Panzerärmelband (Sonderabzeichen für das Niederkämpfen v. 
Panzerkampfwagen durch Einzelkämpfer) 

 

Verwundetenabzeichen, golden  
Verwundetenabzeichen, silbern  
Verwundetenabzeichen, schwarz  
Kriegsverdienstkreuz mit Schwertern in Bronze, 2. Klasse mit 
Verleihungsurkunde 

 

Medaille Winterschlacht im Osten  
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Beschreibung Foto 

Ärmelabzeichen der Georgischen Legion 

 
Ärmelabzeichen der Albanischen Legion 

 
Ärmelabzeichen der Turkistanischen Legion 

 
Ärmelabzeichen der Turkistanischen Legion 

 
Ärmelabzeichen der Kroatischen Legion 
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Beschreibung Foto 

Ärmelabzeichen der Arabischen Legion 

 
Tapferkeits- und Erinnerungsmedaille der spanischen "Blauen 
Division" 

 

Verdienstmedaille für Angehörige der "Indischen Nationalarmee" 

 
Tapferkeits- und Verdienstauszeichnung für Angehörige der 
Ostvölker, 2. Klasse in Silber mit Schwertern 

 

Kreuz des 5. Don-Kosaken-Reiterregiments  
Ärmelabzeichen der Russischen Befreiungsarmee (ROA)  
 


